
Kultur & Justiz und der Hamburgische Richterverein 

 
laden Sie und Ihre Freunde sehr herzlich ein zu einer Autorenlesung 

mit Musik 

 

Frank Spilker 
 

liest aus seinem Roman 

 

     „Es interessiert mich nicht, 
aber das kann ich nicht beweisen“ 

 
Dienstag, 3. Dezember 2013, 19.00 Uhr, 

Grundbuchhalle im Ziviljustizgebäude,  
Sievekingplatz 1, 20355 Hamburg 

 

Frank Spilker, Sänger der Hamburger Band „Die Sterne“, präsentiert 
seinen ersten Roman: „Es interessiert mich nicht, aber das kann ich 
nicht beweisen“. 
 
Es gibt einen absurden Unterschied zwischen Popmusik und 
Popliteratur. Während die Musikstars auf der Bühne stets als Helden 
und Vorbilder angehimmelt werden, sind die Popstars der Romane vor 
allem Versager. Exakt dieser Anleitung folgt auch Frank Spilker in 
seinem Debütroman.  
 
Er hat ein Krisenbuch geschrieben: ein Buch über die Wirtschaftskrise, 
über die Krisen der Musikindustrie und der Medien, ein Buch zudem 
über eine Sinn- und Lebens- und Liebeskrise, über Themen, die ihm 
nahe sind und über die er sonst Songtexte dichtet. Songtexte, die zu 
den besten gehören, die es in deutscher Sprache gibt. 
 
Frank Spilker wird nicht nur lesen, sondern auch seine Gitarre dabei 
haben und sich den ein oder anderen Song entlocken lassen. 
 

 
Büchertisch: Buchhandlung Lüders 

 
Es erwartet Sie ein kleiner Umtrunk 

Sievekingplatz 1 
Ziviljustizgebäude 
20355 Hamburg 

    Tel.: (040) 40 13 81 75 
   oder: (040) 44 82 12 
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